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Bin das Beste was ein Mensch je werden kann ein Bilker Junge  
Sohn meines Vaters ich bin ein Kron mehr als die Summe   

meiner Teile und ich atme die Hafenluft bei der Abendrunde   
diese Stadt wird gerade zur Katharsis der Narben und Wunden  

aus meiner Adoleszenz dem Kaff aus dem ich komme  
bis zur der rheinischen Fortuna und der Volksgarten Sonne   

Zeigt mir ein Mann ein das Leben ja ich bin so wahnsinnig dankbar  
du gabst mir einen Anker und die Sicherheiten beim Landgang  

hab die perfekte Blaupause des idealen Vaters  
der den Durchblick wahrt und neben seinen immer wieder meine Ziele wahrmacht  

von den Katertagen in meiner Jugend bis an den Punkt  
an dem ich das vielleicht irgendwann sagen kann ich bin angekommen  

Hab es nie gesagt in anderen Songs ich war lange verwirrt  
ich hab gelernt zu leben und wie man seine Masken verliert  

kein Wunder dass es seine Idee war dass man mich therapiert  
der Typ er ist 50 und ich bete dass er hundert wird  

 
Hook 
 

Wie oft hab ich bitte schon gedacht ich gehe morgen drauf  
dachte das sei hier ein Alptraum hoffte ich wache bald auf  

Doch ich bin noch da und konsensiere jetzt systemisch  
so wie Papa bin der Luhmann meines eigenen Lebens   

 
Ich sag mein Vater ist der wahre Papst der Soziologie  

und deshalb widme ich ihm gerade zum Geburtstag ein Lied  
ich mach den Einmann Moshpit vielleicht eine Choreographie  

ey einfach weil ichs kann und einfach weil ers so was von verdient  
 

Ey damals war ich Lucifer und so verdammt wurd ich kalt  
doch laufe heute über warmen Unterbilker Asphalt  

mein Vater zeigte mir die Stadt die mehr knallt als jede Droge  
sitz bei ihm in Diskussion trinke Limo Zitrone  

 Ey und warum ich das betone weil ich weiß wo ich alleine wär  
ich wurde nach Foucault von der Gesellschaft geistig eingesperrt  

und wünschte mir dass das Prinzip hier nicht herrschen und teilen wär  
muss ich mich abkühlen laufe ich am Rhein ganz einfach bis ans Meer  
Und den Dingen nicht mehr hinterher seit ich die Luft hier schmeckte  

das ist auch der Grund weshalb ich dann das Abitur fortsetzte   
in der Gegend Nobelrestaurants dazwischen Uferplätze  
damals auf mich zu setzten glich eher einer Zufallswette  

heute bin ich zuverlässig weiß woraufs ankommt  
ey dass Vater an mich glaubte war mein einziger Ansporn  
und heute bin ich bedachter ich reflektier jede Handlung  

will mal so sein wie er doch weiß dass ich vermutlich niemals ran komm   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